
Allgemeine Bedingungen 

«Programm für Sicherheit im Eishockey-Nachwuchs» 

 

Der definitive Entscheid zur Zulassung zum «Programm für Sicherheit im Eishockey-

Nachwuchs» respektive die Beteiligung am System und die Mittelvergabe liegen in der 

Kompetenz von SIHF. 

Mit der Anmeldung zum «Programm für Sicherheit im Eishockey-Nachwuchs» verpflichtet 

sich die Teilnehmerorganisation, dass alle vier Massnahmen gemäss Programm 

innerhalb der vorgegebenen Frist erfüllt werden müssen. Es können keine einzelnen 

Massnahmen gebucht oder durchgeführt werden. Des Weiteren erklärt sich die 

Teilnehmerorganisation damit einverstanden, dass das Fahrsicherheitstraining beim TCS 

Training & Freizeit und der Erste-Hilfe-Kurs mit der Notfall Akademie Schweiz AG 

durchgeführt wird. 

Erfüllt der Club nicht alle Massnahmen wie beschrieben, so werden die absolvierten 

einzelnen Massnahmen der Teilnehmerorganisation in Rechnung gestellt. Zudem wird die 

Teilnehmerorganisation nicht zertifiziert und erhält keine Punkte in den registrierten 

Labels. 


